
Wandel

Wandel

Ich dachte, fragte, sehnte mich im Tanze

nach Dir und nach dem Glück der Welt.

Der Schlag des Herzens, die ewige Ruh'

die innere Stimme, wie auch das Du,

erklang in einem Wimpernschlag,

ein Schmetterling im Wandel ward.
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